
 
 
 
 
 
An den 
Stadtverordnetenvorsteher der Stadt  
Königstein / Rathaus 
61462 Königstein 
 
 

Antrag 
Leitlinien zu Erhalt und Förderung des innerstädtischen Baumbestandes 
 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, Leitlinien zum Erhalt und zur Förderung des innerstädtischen 
Baumbestandes in Königstein zu erstellen. 

 

2. Die Stadtverordnetenversammlung empfiehlt, bei der Entwicklung der Leitlinien das Beispiel anderer 
kommunaler Leitlinien zum Erhalt und zur Förderung von innerstädtischem Baumbestand zu nutzen, 
insbesondere das Baumkonzept der Stadt Kronberg. 

 

Begründung: 
 

In Königstein ist die Entwicklung des innerstädtischen Baumbestands bislang nur in Teilbereichen 
zukunftsweisend formuliert. Außerhalb der Parkpflegewerke wird der Schutz und Erhalt von Bäumen auf 
städtischem Grund nur durch eine verwaltungsinterne Dienstanweisung geregelt. Die Baumschutzsatzung 
wiederum regelt lediglich auf privaten Flächen den Schutz vor Fällung oder Schädigung von Bäumen, wenn sie 
einen bestimmten Stammumfang überschreiten. Ergänzende Hinweise zur Pflege oder für Ersatz- und 
Neupflanzungen für die verschiedenen Standorttypen sind in der Praxis kaum gegeben. 
 

Die „Leitlinien zum Erhalt und zur Förderung des innerstädtischen Baumbestandes in Königstein“ sollen einen 
allgemeinen Rahmen für die Entwicklung des innerstädtischen Baumbestandes in Königstein bilden und somit 
sowohl auf öffentlichen Flächen als auch auf Privatgrundstücken zu dessen langfristigem Erhalt unter 
Berücksichtigung der Herausforderungen des Klimawandels beitragen.  
 

Mit dem Erhalt des Förderbescheides über annähernd 5 Millionen Euro aus dem Bundesprogramm „Anpassung 
urbaner Räume an den Klimawandel“ ist die Stadt Königstein nun in der Pflicht, zu handeln. Im Rahmen der 
geförderten Maßnahmen sind die Pflege, der Erhalt und das Nachpflanzen von Bäumen eine der wichtigsten 
Aufgabenstellungen. 
 

Der Baumbestand prägt Stadtbild und Stadtklima. Bäume speichern CO2, filtern Feinstäube aus der Luft, wirken 
temperaturregulierend, bilden insbesondere als Habitatbäume wichtige Lebensräume für unterschiedlichste 
Tiere. Daher ist es sehr wichtig, die genannten Leitlinien zu erarbeiten. Sie können unter anderem als Grundlage 
für die weitere Planung von Baumpflanzungen in der Konrad-Adenauer-Anlage und im Kurpark dienen. 
 

Das kürzlich von der Stadt Kronberg erarbeitete Baumkonzept kann hier als ein Beispieldienen. Ziel ist es, den 
Baumbestand im Siedlungsbereich in seiner Vielfalt und Vitalität sowohl auf den öffentlichen Flächen als auch 
auf Privatgrundstücken langfristig zu erhalten und zu fördern. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Aktionsgemeinschaft Lebenswertes Königstein (ALK) 
 
Günther Ostermann   Stellv. Fraktionsvorsitzender  

c/o Nadja Majchrzak 
Hainerbergweg 23 

61462 Königstein /Ts. 
Tel/Fax: 06174 - 23864 

www.alk-koenigstein.de 

den 22. April 2024 
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